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von WORT 

Die grossen Fortschritte, welche die Aerodynamik in den letzten 

Jahren gemacht hat, haben im allgemeinen noch keinen Niederschlag 

in landtechnischen Konstruktionen gefunden. Es wurde deshalb im 

Institut für Landtechnische Grundlagenforschung hegonnen, die zahl

reichen in der Landtechnik vorkommenden Strömungen einer Kritik 

zu unterziehen, um zu sehen, welcher Nutzen sich aus einer Über

tragung der neuen Erkenntnisse ziehen lässt. Als erste Arbeit legen 

wir eine Untersuchung des Sortiervorganges vor, die ergänzt wird 

durch biologische Arbeiten, welche die besondere Leistung der neuen 

Verfahren aufzeigen, also gewissermassen den Wertmasstab bringen. 

Neben der einschlägigen Industrie dürften es in erster Linie die 

Pflanzenzüchter sein, welche sich dafür interessieren. 

Braunschweig, im August 1951 w. KLOTH 
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